
Finanz-Anträge an den Attac-Ratschlag

Projekte beantragt Vorschlag Anmerkungen
noya-Festival 5.000,00 €        5.000,00 €           Finanzplan fehlt, bitte nachreichen
Noya Campustour 8.000,00 €        4.000,00 €           Finanzplan fehlt, bitte nachreichen
NATO-Mobilisierung 5.000,00 €        4.000,00 €           Finanzplan fehlt, bitte nachreichen
AG Finanzmärkte 11.300,00 €      6.000,00 €           Der Rest wird aus dem HH2008 beglichen, weitere 

2000€ finden sich in den AG Mitteln. Somit nur 300€ 
weniger als beantragt.

AG Internationales 6.000,00 €        2.000,00 €           4000€ sind schon im Haushalt eingestellt gewesen, 
unter dem Strich also volle 6000€

Türkei-Wasser 2.000,00 €        2.000,00 €           
Kapitalismuskongress 10.000,00 €      10.000,00 €         
McPlanet.com 5.000,00 €        5.000,00 €           
Sommerakademie 6.000,00 €        6.000,00 €           So günstig nur bei Zusammenlegung mit Frühjahrs-

Ratschlag
Aktionsakademie 5.000,00 €        4.000,00 €           ging im letzten Jahr auch mit weniger
Bildungsproteste 2.300,00 €        -  €                   Nicht ersichtlich, wer von Attac das trägt. Attac ist 

keine Stiftung, die für externe Projekte Geld 
vergeben kann.

G8 Mobilisierung 5.000,00 €        3.000,00 €           Finanzplan fehlt, bitte nachreichen
Koppenhagen 3.000,00 €        2.000,00 €           ist erst im Dezember, eine Erhöhung des Etats ist 

später möglich
Agrarprojekt 3.000,00 €        3.000,00 €           
Europa-Vernetzung / Nachfolge ESU 2.000,00 €           
Lateinamerika Projekte 1.500,00 €           
Global Europe Konferenz 6.000,00 €        3.000,00 €           ist erst später im Jahr, Erhöhung später möglich
EU-AG (Flyer und BTW-Aktion) 2.850,00 €        700,00 €              plus AG-Etat; Anzahl Flyer erscheint uns sehr hoch, 

wenn einer fertig ist, dann zusätzliche Finanzierung 
möglich

Genug für alle 6.100,00 €        800,00 €              evt. Plus 500€ für Tagungsbeteiligung; Gruppentour 
wie immer aus dem gruppenaktionstopf

Unvorhergesehenes -  €                1.000,00 €           
Gesamt 91.550,00 €    65.000,00 €       

Ags
AG Finanzmärkte und Steuern -  €                2.000,00 €           
Sand im Getriebe 1.000,00 €        500,00 €              
Gender-AG 1.000,00 €        1.000,00 €           
AG WuW 2.000,00 €        2.000,00 €           
AG Ökologie 1.000,00 €        1.500,00 €           bekommt mit der Energie-AG 

(Stromkonzernkampagne) eine kleine Tochter
EU AG 1.000,00 €        1.000,00 €           
AG GfA 1.000,00 €        1.400,00 €           für AG Arbeit und europäische Attac-Vernetzung
Soziale Sicherungssysteme 500,00 €           500,00 €              
Feminist Attac 1.000,00 €        1.000,00 €           
Solidarische Ökonomie 1.000,00 €        1.000,00 €           
GlobuK 1.000,00 €        1.000,00 €           
Kultur 1.000,00 €        1.000,00 €           
Bildung 1.000,00 €        1.000,00 €           
Wiss. Beirat 1.000,00 €        1.000,00 €           
Lateinamerika 1.000,00 €        1.000,00 €           
Arbeit fair teilen 1.000,00 €        1.000,00 €           
PG Attacademie 1.000,00 €        1.000,00 €           
Datenschutz 1.000,00 €        1.000,00 €           
neue AG -  €                100,00 €              
Gesamt 17.500,00 €    20.000,00 €       

Im Folgenden findet Ihr die Summe der beantragten Projekte; den jeweiligen Vorschlag der Finanz-AG und die Anmerkungen, 
warum dies so vorgeschlagen wird (bei größeren Abweichungen). Bitte beachtet, dass z.T. in den Anträgen Summen für die 
normale AG-Arbeit eingerechnet waren, die sich jetzt unter AGs finden. Die beiden Tabellen müssen also zusammen betrachtet 
werden. Unter dem Strich bedeutet dies, dass zwar einerseits wenig freie und flexible Mittel verbleiben, andererseits aber 
eigentlich alle Projekte so bedacht werden, dass sie gut arbeiten und loslegen sollen. Das ist angesichts des sehr vollen Jahres 
2009 nicht selbstverständlich. Und wie immer gilt: Wenn ein Projekt läuft, ist es bei Attac nie am Geld gescheitert. Angesichts 
des konservativen Haushaltsansatzes sind wir optimistisch, dass mehr Geld zu Verfügung stehen könnte. Im Sinne der 
Transparenz möchten wir aber nocheinmal alle Projekte auffordern, die dies noch nicht getan haben, zumindest einen groben 
Finanzplan vorzulegen, damit alle Delegierten auf dem Ratschlag wissen, was sie da eigentlich entscheiden. Nähere 
Erläuterungen, Fragen und Antworten gibt es dann auf dem Haushaltsvortreffen beim Ratschlag.


